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laden wir zu Partizipation und tragfähigen Beziehungen 
ein: Möglichst viele gestalten das Gemeindeleben mit.
1. Korinther 12, Kohelet 4, 9-12

feiern wir gemeinsam Gott und das Leben: Wir feiern  
dazu vielfältige Gottesdienste, nehmen uns Zeit für  
Besinnung, Hören auf das Wort Gottes, das Gebet und  
die Gemeinschaft.
Apostelgeschichte 2, 46-47, 1. Thessalonicher 5, 16-18

begleiten wir Menschen in jeder Lebensphase:  
Wir begleiten Menschen über die ganze Lebenszeit.
Dabei unterstützen wir sie mit wohltuenden Ritualen und 
persönlicher Begleitung (Seelsorge) in schönen und  
herausfordernden Lebensereignissen.
Psalm 23, Römerbrief 12, 15

setzen wir uns für Benachteiligte ein: Wir nehmen die  
Nöten in der Gesellschaft wahr und wenden uns Menschen 
in Not zu und unterstützen sie nach Möglichkeit durch  
unsere sozialdiakonischen Dienste und kirchliche, wie auch 
weitere Hilfswerke.
Sprüche 31, 8-9

schaffen wir Raum zur Begegnung mit Gott und
den Menschen: Die Aktivitäten unserer Kirchgemeinde  
tragen dazu bei, den Glauben, d.h. das Vertrauen in Gott  
zu wecken und zu vertiefen.
Markus 5, 36

inspirieren wir zu einem sinnstiftenden und verantwor-
tungsvollen Leben: Gemeinsam suchen wir nach Sinn  
im Leben und finden dabei Orientierung. Inspiriert durch 
Gottes Liebe wollen wir unsere Verantwortung gegenüber 
den Mitmenschen und der Schöpfung wahrnehmen.
Römer 1, 16, Epheser 2, 10

wirken wir füreinander und miteinander: Wir sind  
miteinander verbunden und sorgen solidarisch für das  
gemeinsame Wohl.
1. Korinther 12, Matthäus 25, 40

suchen wir die Nähe zu den Menschen: Uns ist wichtig: 
Es ist schön, wenn die Menschen zur Kirche kommen.  
Wir suchen sie noch mehr dort, wo sie sind.
Matthäus 11, 28

gestalten wir Orte der Gemeinschaft: Alle Aktivitäten  
der Kirchgemeinde sollen bewusst als Orte der Begegnung 
und Anlass zur Gemeinschaft verstanden und gestaltet  
werden.
Epheser 4, 2-3

KIRCHE MITTENDRIN –  
CHRISTUS SELBST IST 
UNSERE MITTE.
 
Er ruft uns in seine Nachfolge. 
Damit sind wir Gemeinde.

Deshalb …


